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§. 64 .

In zwei Orten kann keiner den Almendgenuß und die

Buͤrgerholzgaben zu gleicher Zeit beziehen.

Jeder , der in eine zuſammengeſetzte Gemeinde aufgenom⸗
men werden will , in welcher einer oder mehrere Orte eine

abgeſonderte Gemarkung haben , hat ſich zu erklaͤren, in

welchem er ſeinen Wohnſitz zu nehmen gedenkt , und ſolcher
das Einkaufsgeld und den Betrag des Buͤrgernutzens zu
entrichten , ſo fern letzterer zu bezahlen iſt .

8. Kapfit el .

Von dem ruhenden Buͤrgerrechte und dem

Verluſt des Buͤrgerrechts .

§. 66 .

Das Buͤrgerrecht ruht :

»

1 ) bei den Ortsabweſenden , nach Vorſchrift der 9 . 50

und 51 ;

2 ) bei den Bürgern , welche: ihren Lebensunterhalt Arz:
muthshalber aus oͤffentlichen Kaſſen oder Localanſtal —
ten erhalten , und zwar in der Art , daß dieſe Buͤrger,
ſo lange ſie dieſe Unterſtuͤtzung genießen , von Theil -

nahmen an Gemeindewahlen ausgeſchloſſen ſind ;
3 ) bei den Entmuͤndigten und Mundtodten .

Bei den unter Nummer 3 ) Genannten ruht das Recht der

Stimmgebung bei Gemeindeverſammlungen , die Wahlfaͤhig⸗
keit und die Waͤhlbarkeit.

N: 67.
Das Gemeindebuͤrgerrecht geht verloren :

1 ) durch den Verluſt des Staatsbuͤrgerrechts .

>



Die Beſtimmungen des bürgerlichen Geſetzbuches über

den bürgerlichen Tod und ſeine Rechtswirkungen bleiben

bei Kräften . Jedoch kann der bürgerlich Todte an dem

Orte , wo er ein Bürgerrecht hatte , ſich aufhalten ,
und auf Unterſtützung aus öffentlichen Mitteln Anſpruch

machen .

§. 68 .

Die Berechtigung der Ehefrau des bürgerlich Todten

zum Almendgenuß , in welchem ſich der Verurtheilte vor

der Verurtheilung befand , richtet ſich nach den Grund -

ſätzen , welche für die Wittwe eines Bürgers gelten .

§. 69 .

Das Gemeindebürgerrecht geht ferner verloren :

2 ) durd ) Die definitive Aufnahme in das Gemeindebür⸗
gerrecht einer andern Gemeinde ;

3 ) durch Aufkündigung zum Behufe der Auswande⸗
rung oder des Eintritts in den Staatsdienſt , und waͤh⸗
rend deſſelben .

III . Titel .

Von dem Einſaſſenrechte .

§. 70 .

Jeder Staatsangehörige , der nicht vermöge ſeines Stan —

des oder Berufs , oder des angebornen oder durch Auf —

nahme erlangten Bürgerrechts einen ſtändigen Wohnſitz

hat , fann von einer Gemeinde des Großherzogthums frei —

willig aufgenommen , oder einer ſolchen zugewieſen werden .
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Cin derartiger Heimathloſer erhält durch dieſe Aufnahme
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